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GOTTESDIENSTE UND TERMINE

Sonntag, 19.11. DREIUNDDREISSIGSTER SONNTAG IM JAHRESKREIS 
– DIASPORASONNTAG - VOLKSTRAUERTAG

                           Hl. Elisabeth - Patronin des Schwesternhauses in Auw
10.30 Uhr Sonntagsmesse in der Pfarrkirche von Auw an der Kyll mit
Kollekte für die Aufgaben der Kirche in der Diaspora nach Meinung von
Sr. M. Elisabeth und für die Schwestern des Hauses St. Elisabeth
10.30 Uhr Hochamt in der Pfarrkirche von Speicher
18.00 Uhr Abendmesse in der Abtei Himmerod

Montag 20.11. Vom Wochentag
07.30 Uhr Hl. Messe in der Schwesternkapelle von Auw an der Kyll zu
Ehren des hl. Josef

Dienstag 21.11. Unsere Liebe Frau in Jerusalem
07.30 Uhr Hl. Messe in der Schwesternkapelle von Auw an der Kyll für
eine Schwerkranke zu Ehren der Muttergottes von der Immerwährenden
Hilfe

Mittwoch 22.11. Hl. Cäcilia
In der Schwesternkapelle keine hl. Messe

Donnerstag 23.11. Vom Wochentag – Hl. Kolumban – Hl. Klemens I.
07.30 Uhr Hl. Messe in der Schwesternkapelle von Auw für die Lebenden
und Verstorbenen der Fam. Quirbach

Freitag 24.11. Hl. Andreas Dung-Lac und Gefährten, Koreanische Märtyrer
07.30 Uhr Hl. Messe in der Schwesternkapelle für die Verstorbenen der
Familie Schmitt

Samstag 25.11. HL. KATHARINA
19.00 Uhr Sonntag-Vorabendmesse in Trimport anlässlich des
Patroziniums der dortigen Filialkapelle

Sonntag 26.11. HOCHFEST CHRISTKÖNIG
10.30 Uhr Sonntagsmesse in der Schwesternkapelle von Auw für
verstorbenen Herrn Lemke aus Orenhofen und Herrn M. Thiel aus Auw
an der Kyll
10.30 Uhr Hochamt in der Pfarrkirche von Speicher
18.00 Uhr Abendmesse in der Abtei Himmerod

GEBURTSTAG. Frau Angela Bichler, geb. Schmitz, aus Auw an der Kyll kann am 28.

November ihren 92. Geburtstag begehen. Herzlichen Glückwunsch und Gottes Segen!
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AUWER JAHRESCHRONIK VOM ADVENT 2016 BIS ZUM ADVENT 2017 (Teil 3)

09. Juli. In der Wallfahrtskirche von Klausen ist um 11.00 Uhr die Pilgermesse für die Pilger aus

den Orten der Pfarreiengemeinschaft Speicher. In Auw kann Frau Eleonore Schneider ihren 88.

Geburtstag begehen. Glückwunsch!

13. Juli. Die Gemeinde Auw an der Kyll hat zum „Seniorengrill“ im Gemeindehaus eingeladen.

Viele sind gekommen. Eine gute Atmosphäre und ein schöner Nachmittag.

16. Juli. Ich halte das Kirmeshochamt in Trimport.

22. Juli. Familie Klauscheck hat das Bahnhaus neben dem Schwesternhaus St. Elisabeth in Auw

vorbildlich restauriert. Nach dem Umbau der Innenräume feiern wir die Haussegnung. Nach dem

offiziellen Teil hat Frau Klauscheck die Nachbarschaft zu einem reichen Imbiss eingeladen.

23. Juli. In Binsfeld ist in der Halle im Wald am Ortsrand der Festgottesdienst anlässlich der seit

30 Jahren bestehenden Partnerschaft zwischen Binsfeld in der Eifel und Binsfeld in Unterfranken.

Meine Predigt würdigt das Ereignis. Es spielt der Musikverein Binsfeld-Niederkail Die

Einheimischen und die Gäste aus Mainfranken bedanken sich für die ansprechende Feier.

05. August. Frau Johanna Gierens aus Auw an der Kyll (Rotlaystraße) wird heute 85. Alles Gute!

11. August. In Auw an der Kyll ist in der Pfarr- und Wallfahrtskirche das Sterbeamt für den am

4. August verstorbenen, aus Auw stammenden Herrn Klaus Fey (67). Die Beisetzung findet in

Zagreb (Kroatien) statt. R. i. P.

15. August. Am Fest „Mariä Himmelfahrt“ wird in der Schwesternkapelle von Auw an der Kyll

vor der Abendmesse der Krautwisch gesegnet.

19. August. Sr. M. Ansfrieda im Schwesternhaus kann heute ihren 88. Geburtstag begehen.

Gottes Segen!

20. August. Krautwischtag in Auw. Der Wallfahrtstag wird gefeiert mit der traditionellen

Prozession mit dem Gnadenbild durch den Ort und dem Hochamt in der Wallfahrtskirche, in dem

Pfarrer Ulrich Laux (Trier) die Predigt hält. Ich konzelebriere. Pastor Gerber segnet die

Kräutersträuße und das Augenwasser. Die Feuerwehr betreibt anlässlich der Kirmes einen gut

frequentierten Bierstand beim Gemeindehaus.

26. August. Sonntags-Vorabendmesse in Herforst mit Gedenken an P. Matthias Schneider SVD

aus Herforst.

30. August. Die Gemeinde Auw schrumpft. Am genannten Stichtag hatte der Ort nur noch 136

Einwohner (2017: 139), Preist 791 (812), Hosten 185 (189).

01. September. Nach dem Krautwischtag haben die Arbeiten zur Renaturierung und Befestigung

des Bachlaufs in Auw an der Kyll begonnen, die sich über die nächsten Monate hinziehen werden.

03. September. In Pickließem (Pfarrei Ordorf) Hochamt mit Festpredigt anlässlich des dort als

Ortskirmes gefeierten Schutzengelfestes. Das Fest wird in Pickließem noch immer am alten

Termin, dem ersten Sonntag im September begangen, obwohl es schon seit über 100 Jahren am

2. Oktober im Kalender steht. – Im Dom zu Trier Weihe des neuen Weihbischofs Franz Josef

Gebert aus Schweich.



09. September. In Dudeldorf Trauung und Brautamt der Eheleute Johannes Lutsch aus Dudeldorf

und Sabine, geborene Eckertz, aus Ehlenz sowie Taufe ihres Sohnes Martin. Die anschließende

Feier ist in Metterich.

Am gleichen Tag um 19.30 Uhr Vortrag in der Abtei St. Mauritius in Tholey/Saar zum Thema

„Maria in der Liturgie“.

15. September. Dienstbeginn des neuen Kooperators in der Pfarreiengemeinschaft Speicher, P.

Jomi Jose MSJ aus Indien. Herzlich willkommen und Gottes Segen.

16. September. Frau Marga Heinz in Auw an der Kyll (Rotlaystraße) kann heute ihren 82.

Geburtstag feiern. Herzlichen Glückwunsch.

17. September. Gedenktag der hl. Hildegard von Bingen, der Namenspatronin von Sr. M.

Ruthild, der Oberin im Schwesternhaus St. Elisabeth in Auw an der Kyll. Wegen des Namenstags

bin ich zum Mittagessen bei den Schwestern eingeladen.

18. September. Frau Gertrud Heinz in Auw an der Kyll (Hostener Straße) kann heute ihren 80.

Geburtstag feiern. Auf hoffentlich noch viele gesunde Jahre.

24. September. Sonntag der Bundestagswahl. In Auw an der Kyll ist die Wahlbeteiligung

erfreulich hoch: 86,3 %. Zweitstimmen entfallen auf die CDU 48,5 %, auf die SPD 14,7 %, auf

die GRÜNEN 4,4 %, auf die FDP 7,4 %, auf die LINKE 2,9 %, auf die AfD 19,1 %. Der bisherige

Landrat des Eifelkreises Bitburg-Prüm, Herr Dr. Joachim Streit (aus Beilingen), wird von der

Bevölkerung des Kreises mit 88,44 % der Stimmen wiedergewählt.

29. September – 03. Oktober. In Rom. Der Papst war am Sonntag, dem 1. Oktober, in Bologna

und deshalb beim sonntäglichen „Engel des Herrn“ im Vatikan nicht zu sehen. Trotzdem schöne,

wenn auch anstrengende Tage in der Ewigen Stadt, die allerdings von Jahr zu Jahr von Touristen

mehr überflutet wird. Sonntagsmesse in St. Anna, der Pfarrkirche des Vatikanstaates.

30. September. Die Freiwillige Feuerwehr Auw an der Kyll macht mit Mitgliedern, Freunden und

Förderern einen Tagesausflug nach Köln.

05. Oktober. Traditioneller Herbstmarkt in der Stadt Speicher. Kühles Herbstwetter.

08. Oktober. Vor der Sonntagsmesse in der nach wochenlangen Reparaturarbeiten wieder

hergestellten Schwesternkapelle von Auw die Segnung der Erntegaben.

10. Oktober. Festessen im Bischofshaus in Luxemburg. Außer dem Herrn Erzbischof von

Luxemburg sind anwesend Generalvikar Leo Wagener, Prof. Dr. Jean Ehret (Titularkanoniker der

Kathedrale), Dompropst Dr. Georges Hellinghausen (Luxemburg), Frau Renée Schmit

(Bischöfliche Beauftragte für Fragen der Liturgie) und meine Wenigkeit. In der Kathedrale von

Luxemburg um 15.00 Uhr im Rahmen eines Pontifikalamtes Verleihung der Insignien durch

Erzbischof Jean Claude Hollerich anlässlich der Ernennung von Msgr. Prof. Dr. Andreas Heinz

zum Ehrendomherrn der Kathedrale von Luxemburg (Chanoine d‘honneur de la Cathédrale Notre-

Dame de Luxembourg).



14. Oktober. Offizielle Mitteilung: Die Abtei Himmerod wird aufgelöst. Eine Gründung des hl.

Bernhard (+ 1153) in der Eifel stirbt.

15. Oktober. In der Schwesternkapelle von Auw an der Kyll Dankamt anlässlich der Goldenen

Hochzeit der Eheleute Marlies und Winfried Becker (Auw).

20. Oktober. In der „Keltenhalle“ in Preist Seniorennachmittag der Verbandsgemeinde Speicher,

wozu Verbandsbürgermeister Manfred Rodens eingeladen hat.

21. Oktober. Im Gemeindehaus in Auw an der Kyll „Oktoberfest“ ab 19.00 Uhr mit Bayerischem

Bier, Weißwürsten und Haxen samt dicken Bohnen oder Tertisch.

22. Oktober. Sonntag der Weltmission. Hochamt in der Pfarrkirche von Speicher mit MISSIO-

Kollekte. 

29. Oktober. Am Sonntag vor Allerheiligen um 10.30 Uhr Hochamt in der Filialkirche von

Hosten. Zum ersten Mal wird die Ehrung der Gefallenen (Kranzniederlegung) nach der Messe mit

der Gräbersegnung verbunden.

30. Oktober. Um 18.30 Uhr Informationsveranstaltung im Gemeindehaus von Auw an der Kyll

zum Thema „Dorferneuerung“.

01. November. Allerheiligen. Um 10.30 Uhr Hochamt vom Fest in der Pfarrkirche von Auw und

anschließend Gräbersegnung auf dem dortigen Friedhof. In Preist ist die Gefallenenehrung und

Gräbersegnung am 5.11. nach dem Hochamt in der Filialkirche um 10.30 Uhr.

05. November. Um 10.30 Uhr halte ich das Hochamt in der Pfarrkirche von Speicher.

17. November. In der Buchhandlung Stephanus in Trier Veranstaltung des Verlags für Kultur und

Geschichte (Trier, Mustorstraße 3) mit Liedern von Sylvia Nels aus Rittersdorf und der

Präsentation meines Buches DAHEEM. Eifeler Mundart. Eine Sammlung von Gedichten und

Geschichten, Trier 2017.

DANK UND HINWEIS. Sehr viele beziehen den St.-Elisabeth-Boten per Internet. Frau Ingrid M.

Embach, Mitarbeiterin in der Wissenschaftlichen Abteilung des Deutschen Liturgischen Instituts

in Trier, besorgt dankenswerterweise den regelmäßigen Versand. Ich freue mich über das Interesse

und über Rückmeldungen. Wer eine E-Mail-Adresse hat, kann sich gerne neu anmelden und

bekommt dann unentgeltlich jede Nummer des Auwer Kapellenbriefes übermittelt. Einige

beziehen den St.-Elisabeth-Boten als Ausdruck per Post. Ich danke allen sehr herzlich, die

gelegentlich für das Porto Briefmarken schicken oder eine Spende geben. Von Sachspenden oder

Buchgeschenken bitte ich abzusehen. Die Bücher, die ich wirklich brauche, kaufe ich am besten

selbst. Rückmeldungen und eventuelle Beiträge sind immer willkommen. Die E-Mail-Adresse für

Kontakte ist in jeder Nummer des St.-Elisabeth-Boten angegeben.
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